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Zur Geſchichte des Antrages
Carolath Röſicke

Von unterrichteter Seite in Berlin wird uns geſchrieben
Die freikonſervative Poſt hat ſich gemüßigt geſehen eine

ſehr gehäſſige Kritik des Autrages Röſicke Prinz Carolath
über die geſetzliche Feſtlegung der zweifährigen Dienſtzeit zu
veröffentlichen obwohl ſelbſt Mitglieder der freikonſervativen
Partei im Reichstage für dieſen Autrag geſtimmt haben Die
Poſt hat mit dieſer Auslaſſung wohl keine Redaktionsleiſtung

veröffentlicht ſondern eine Auslaſſung des Freiherrn v Zedlitz
der ſich bei der Wahl in Guben dem Prinzen Carolath gegen
über und zugleich auch vor der Oeffentlichkeit genugſam kom
promittirt hat um jetzt das Gelüſte zu verſpüren für jene
politiſche und moraliſche Niederlage die er verdientermaßen
erlitten hat wenigſtens in etwas Revanche zu üben Die
Anslaſſung des Herrn v Zedlitz in der Poſt hat keine
anderen als perſönliche Beweggründe denn ſonſt wäre Herr
v Zedlitz nicht unſtande geweſen zu erklären der Autrag
Röſicke Carolath hätte nur dann einen Zweck gehabt wenn
von ihm eine bemerkenswerthe Einwirkung auf die Geſammt
abſtimmung zu erwarten geweſen wäre Hinge von der An
nahme deſſelben die Entſcheidung ab oder diente er auch nur dazu
die Mehrheit erheblich zu verſtärken ſo würde ſeine Ein
bringung und Annahme ſich einpfohlen haben Das iſt gber
wie die Dinge liegen jetzt nicht der Fall Der Freiherr
v Zedlitz und Nenkirch irrt ſich Der Antrag Carolath
Röſicke war nothwendig und trotz ſeiner Ablehnung hat der
Antrag und zwär er allein das Schickſal der Militärvorlage
entſchieden und genau in dem Sinne in dem der Freiherr
v dis die Einbringung des Antrages als berechtigt be
zeichnet

a die Verhandlungen über die Militärvorlage nun ge
ſchloſſen ſind ſo iſt es nicht mehr nöthig über die Verhand
lungen die hinter den Couliſſen geführt worden ſind Still
ſchweigen zu beobachten Der eigentliche Urheber des Antrages
Carolath iſt der Abg Nöſicke und der Antrag iſt geſtellt
worden zu dem Zwecke die Mitglieder der Freiſinnigen Ver
einigung für die Militärvorlage zu gewinnen Darüber iſt
auch rechtzeitig der Reichskanzler Graf Caprivi unterrichtet
worden und auch mit ihm iſt in aller Offenheit über die
Tragweite des Antrages und über die Bedeutung einer etwaigen
unbedingten Ablehnung ſeitens der Reichsregiernng geſprochen
worden Man weiß daß die Militärvorlage mit einer ganz
winzigen Mehrheit angenommen worden iſt man weiß auch
daß dieſe Mehrheit ſich in eine Minderheit verwandelt hätte
wenn auch nur die Hälfte der Freiſinnigen Vereinigung im
Lager der Oppoſition geblieben wäre Nun aber haben die
Mitglieder der Freiſinnigen Vereinigung bei den Wahlen lang
und breit über die Nothwendigkeit geredet die zweijährige
Dieuſtzeit auf die Dauer feſtzulegen Die meiſten Mitglieder
der Freiſinnigen Vereinigung haben am 6 Mai unbedingt
gegen die Militärvorlage geſtimmt für ſie war es von der
höchſten eine ſichere Erklärung über die Fortdaner
der zweijährigen Dienſtzeit zu erlangen Für ſie aber wäre
es kaum möglich geweſen für die Vorlage zu ſtimmen wenn
ſie ſelbſt den Antrag den dann die Abgeordneten Röſicke und
Prinz Carolath ſtellten eingebracht und entſchieden vertheidigt
und dennoch eine Niederlage erfahren hätten Dann wären
ſie aller Vorausſicht nach in eine ſo ungünſtige Lage gedrängt
worden daß ſie gegen die Militärvorlage hätten ſtimmen
müſſen auch wenn ſie das im Grunde nicht wollten Auf
dieſe wenigen Stimmen kam es an und deshalb war es ganz
richtig gehandelt daß dem Wunſche der Freiſinnigen Ver
einigung von Abgeordneten entgegengekomnmien wurde die
außerhalb der Freiſinnigen Vereinigung ſtanden Wenn dieAbgg Röſicke und Prinz Earolath den früheren Antrag

Bennigſen wieder aufnahmen und vertheidigten ſo konnte die
Ablehnung des Autrages nicht in erſter Reihe die Freiſinnige
Vereinigung treffen und erbittern Es konnte aber ferner die
Ablehnung auch die Freiſinnige Vereinigung nicht mehr zu
einer Verwerfung der geſammten Militärvorlage bewegen
nachdem der Reichskanzler in den vertraulichen Verhandlungen
jene bündigen Erklärungen über die Dienſtzeit zugeſagt hatte
die er dann thatſächlich in der öffentlichen Sitzung des Reichs
tages gegeben hat Es iſt lächerlich den Autragſtellern den
Voxwurf zu machen ſie hätten etwas ganz Ueberflüſſiges und
Thörichtes gethan während ſie thatſächlich durch ihren Antrag
und die durch die Verhandlung über den Antrag hervor

erufenen Zuſicherungen des Reichskanzlers das Zuſtande
ommen der Militärvorlage ermöglicht haben Sie haben

darin jedenfalls taktiſch von ihrem Standpunkte weit richtiger
gehandelt als der Freiherr v Zedlitz und die Poſt im ganzen
Verlaufe der Militärvorlage ſeit dem vorigen Jahre gehandelt
haben Denn das freikonſervative Organ und in ihm die
Artikel des Herrn v Zedlitz die waren ſeit nahezu Jahres
friſt ſo wettermendiſch und unbeſtändig daß man an den ge
raden Tagen immer auf einen Artikel für und an den un

r Tagen auf einen Artikel gegen die Militärvorlage mit
icherheit rechnen konnte
Daß die Antragſteller ihrerſeits kein beſonderes Intereſſe

an dem Antrage oder an der Abſtimmung über den Antrag
a das ging genugſam aus der Erklärung des Abg Röſicke
ervor daß er ſeinerſeits bereit wäre den Antrag überhaupt

zurückzuziehen wenn er nicht genugſam wüßte daß er von
anderer Seite wieder aufgenommen würde Und das war in
der That der Fall Denn die Freiſinnige Vereinigung mußte
nach ihrer ganzen Vergangenheit auf der Abſtimmung über
den Antrag beſtehen Thatſächlich haben die Abgg Röſicke
und Prinz Carolath der Freiſinnigen Vereinigung der ſie
nicht angehören und zugleich der Regierung einen großen

ienſt erwieſen indem ſie ein Geſchäft auf ſich nahmen das

g ſozialdemokratiſchen Führer mit geſpannter Aufmerkſamkeit

eigentlich anderen Perſonen zugekommen wäre das aber wenn
es von jenen Perſonen ausgegangen wäre unter Umſtänden
weit üblere Folgen hälte haben können als es thatſächlich
haben ſollte und gehabt hat Der Reichskanzler hat die Er
klärung abgegeben daß wenn ſich nicht bei der Durchführung
der zweifährigen Dienſtzeit ganz unerwartete und unüberwind
liche Hinderniſſe ergeben auf keiner Seite bei den verbündeten
Regierungen die Abſicht beſtehe nach fünf Jahren auf die
längere Dienſtzeit zurückzukommen Dieſe unumwundene Er
klärung konnte trotz der Ablehnung des Antrages Carolath
über deſſen legislative Bedeutung ja ohnehin die Anſichten
auseinandergehen für die Freiſinnige Vereinigung die Brücke
abgeben die ihr ermöglichte auch auf den Weg der Be
willigung der Militärvorlage zu treten Dieſe Erklärung iſt
noch wirkſamer durch den Wortwechſel des Grafen Caprivi
mit dem Grafen Herbert Bismarck geworden durch die bei
dieſer Gelegenheit von dem Reichskanzler abgegebene Verſiche
rung daß er die zweijährige Dienſtzeit für vollkommen durch
führbar erachte Unter dieſen Umſtänden wird man die Trag
weite des Antrages Röſicke Carolath für das Zuſtandekommen
der Militärvorläge nicht unterſchätzen dürfen Ohne dieſen
Antrag und ohne die durch ihn hervorgernfenen Erklärungen
der Reichsregierung wäre einfäch die Vorlage überhaupt nicht
zuſtande gekommen Und wenn die Poſt und ihr Herr
v Zedlitz Neukixch etwas Anderes behaupten ſo ſind ſie eben
mit den thatſächlichen Verhältniſſen nicht vertraut oder aber
ſie belieben aus perſönlichen Gründen vor den Thatſachen
beide Augen zu ſchließen

Dentſches Reich
Berlin 15 Julk Der Kaiſer unternahm heute früh einen

gemeinſamen Spazierritt mit der Kaiſerin und empfing dem
nächſt den Erbprinzen von Meiningen Später hörte der
Kaiſer die Vorträge des Militär und Civilkabinets ſowie des
Generalſtabschefs Nachmittags kam der Kaiſer nach Berlin
Kurz vor 4 Uhr erſchien der Kaiſer im Reichstagsgebäude wo
ſelbſt er eine Unterredung mit dem Reichskanzler und dann auch
noch mit dem Frhrn v Stumm hatle Wie im Reichstag be
kannt wurde hat der Kaiſer dem Abg v Koscielski den Kronen
orden 2 Klaſſe und dem Abg v Stumm das Komthurkreuz des
Hohenzollernſchen Hausordens durch beſondere Telegramme ver
liehen Der Reichsanz theilt die Verleihung des Schwarzen
Adlerordens an den Prinzen Eitel Friedrich mit Der
Reichskanzler Graf v Egprivi muß wie die N Aſchreibt auf ärztlichen Rath noch immer die größte Entbaltſam
keit im Gehen üben und das kranke Bein mit Umſchlägen be
handeln Jnfolge der mehrfachen Unterbrechung der Kur durch
die Theilnahme des Kanzlers an den Reichstags Verhandlungen
hat das wenn auch ungefährliche doch nicht wenig ſchmerzhafte
Leiden bis jetzt nur wenig zurücktreten können Der öſter
reichiſch ungariſche Botſchafter v Szögyenyi wird in den
nächſten Tagen einen längeren Urlaub antreten denſelben jedoch
für den 18 Aug das Datum des Geburtstages Kaiſer Franz
Joſefs unterbrechen und au dieſem Tage in Berlin anweſend
ſein Der deutſche Botſchafter in Paris Graf zu Münſter
tritt heute abend ſeinen regelmäßigen Urlaub an Während der
Zeit ſeiner Abweſenheit und bis zur Rückkehr des Legationsraths
ſüpten wird Graf v ArcoValley die Geſchäfte der Votſchaft
ühren

16 Juli Der Kaiſer iſt heute früh in Kiel eingetroffen
und hat ſich von der Jenſenbrücke an Bord der kaiſerlichen Yacht

Hohenzollern begeben

g Berlin 15 Juli Mit 16 Slimmen Mehrheit 2091
gegen 185 Stimmen Noch bevor die rechnenden Schriſtführer
des Reichstags mit der Zufammenzählung der Stimmen nach
dem zeitraubenden Namensaufruf fertig wurden ſtreckte Sktaats
ſekretär v Marſchall der am Referenten Tiſch fleißig für ſich
mitgerechnet hatte dem Reichskanzler die ausgeſpreizte linke
Hand hoch entgegen das bedeutete 5 Stimmen mehr als
in zweiter Leſung Darauf traten er und Herr v Boetticher
der während des Namensaufrufes nervös auf ſeinem Seſſel hin
und her rutſchte auf den Reichskanzler zu und ſchüttelten ihm die
Hand Dieſem Beiſpiel folgten die übrigen Miniſter
allgemeines Händeſchütteln am Bundesrathstiſche bis die leb
haften Gruppen dort durch das ſcharſe Glockenzeichen des Präſi
denten wie zu Bildſäulen erſtarrten Herr v Le vetzow verlas
das Reſultat Ein Ah der Erleichterung durchflog die
Reihen der Bänke im Sihungsſaal und auf den Tribünen
Trotzdem mit Rückſicht auf den Parteitag der Freiſinnigen Volks
partei die Sitzung erſt auf 2 Uhr feſtgeſetzt war hoffte man doch
mindeſtens um 4 Uhr mit der endgiltigen Abſtimmung fertig zu
ſein arge Enttäuſchung Und kurz vor Beginn der Sitzung
ſchien ſich die Lage und das Schickſal der Vorlage oder des Nach
trags Etats in letzter Minute noch umdüſtern zu wollen das
Centrum nämlich hatte ſchon um 12 Uhr eine Vorſtandsſitzung
abgehalten an die ſich ſofort eine lange Fraktionsſitzung anknüpfte
Das Centrum ſcheint ſich aber nur mit inkernen Dingen be
ſchäftigt zu haben die drei Uebelthäter Prinz Arenberg Dekan
Lender und Redacteur Fusangel ſind wieder oſſiziell in den be
glückenden Schoß aufgenommen worden allerdings mit einer
kleinen Reprimande, um einen urdeutſchen Ausdruck des Herrn
v Boetticher zu gebrauchen Zur dritten Leſung ſchütteten
die Sozialdemokraten durch ihren erſten Sprecher Bebel
noch einmal der Bourgeoiſie ihr volles Herz aus
Niemand hörte ihm aufmerkſam zu nur Ahlwardt folgte dem

Als
Bebel merkle daß er mit ſeiner diplkomatiſchen Weisheit nur
tauben Ohren predigte ſprang er gewandt auf ein anderes Thema
über auf die Steuerpolitik Die ſummende Unterhaltung im
Saale verſtummte plötzlich Die eingetretene Aufmerkſamkeit galt
jedoch nicht der Rede Bebel s ſondern war hervorgerufen durch
eine ſenſationelle Nachricht der Kaiſer war ſoeben in den

ſich entbieten laſſen Dem Kaiſer ſind die Räume des Reichs

Hof des Reichstagsgebäudes eingefahren hatte ſich in das Zimmer A
des Reichskanzlers begeben und dieſen aus dem Sißungsſaal zu

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſitellen und allen
Annoncen Expeditionen auge nommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer Oxiginal Artit
iſt nicht geſtattet

eifriger und aufmerkſamer Zuhörer der Reichstagsverhandlungen
Aber daß der deutſche Kaiſer während der Sitzung das Parlament
gebäude betritt das iſt ein Vorgang der ſich zum erſten male
ereignete Wie ein Lauffeuer verbreitete ſich dieſe Nachricht und
wurde ſelbſtverſtändlich nach vielen Richtungen hin kommentirt Wie
wir hören beabſichtigte der Kaiſer noch heute abend mit ſeiner
Gemahlin nach Kiel zu reiſen Dieſer Entſchluß der hentigen
Abreiſe iſt ſehr raſch gefaßt worden Es war wohl noch manches
mit dem Reichskanzler zu beſprechen Der Kaiſer ließ ihn zu ſich
entbieten aber Graf Caprivi konnte unmöglich abkommen da
er jede Minute auf die entſcheidende Abſtimmung und ſomit auf
den Schluß des Reichstages gefaßt ſein mußte So eulſchloß
ſich denn der Kaiſer kurz den Reichskanzler im Reichstage auf
zuſuchen Ex blieb dort im Zimmer des Grafen Coprivi mit
dieſem etwa 20 Minnten lang zuſammen dann ließ er den frei
konſervativen Abg Frhrn v Stumm zu ſich befehlen und machte
dieſem im Verlaufe des Geſpräches die Miltheilung von der Ver
leihnng des Comthurkreuzes des Hohenzollernſchen Hausordens
an ihn Auch Herr v Koscielski iſt mit einer hohen Ordens
auszeichnung bedacht worden Vor dem Reichstagsgebäude
hatte ſich eine ſtarke Menſchenmenge angeſammelt die den Kaiſer
als er mit ſeinem Adjutanten im Wagen erſchien mit lebhaften
Zurufen begrüßte Drinnen im Saale mühte ſich vergebens
Hr Schädler ab durch einige ſtachelige Witze das Haus zum
Lachen zu bringen oder gar die Aufmerkſamkeit deſſelben zu
feſſeln beſſer gelang dies dem mehr als temperamentvollen
Abg v Kardorff Schließlich kam noch Hr v Ploetz das
Haupt des Bundes der Landwirthe zu Worte Er gab beweglichen
Klagen darüber Ausdruck daß ſein Antrag zwecks zu gewährender
Erleichterungen angeſichts der herrſchenden Futternoth nicht
mehr zur Verhandlung gelangen konnte Endlich wenige Mi
nuten vor 5 Uhr iſt die Diskuſſion geſchloſſen die namentliche
Abſtimmung beginnt diesmal beim Buchſtaben G Bei dem
Einzelaufruf fehlen viele den Anhängern der Vorlage wird recht
ſchwül zumuthe erſt als die Namen noch einmal generell nach
dem Alphabet anfgerufen werden ſtellen ſich die Säumigen ein
Eben will der Präſident verkündigen Die Abſtimmung iſt ge
ſchloſſen da ſtürzt ganz athemlos wie nach einem DiſtanzWett
lauf der freikonſervative Abg Holtz in den Saal um noch ſein
Votum für die Vorlage abzugeben Abg v Kardorff zeigt
ſich wegen dieſer Verſpätung ſeines Fraktionsgenoſſen derartig
empört daß er halb im Scherz halb im Ernſt die Hand
zum Schlage gegen ihn erhebt und Abg Holtz unwillkürlich vor
dem erzürnten Freunde zurückweicht Dieſe Scene rief den letzten
Ausbruch ſtürmiſcher Heiterkeit dieſes Reichtages hervor Der
Nachtragsetat wird raſch genehmigt da fällt aber dem
Neichkanzler ein daß er etwas Wichtiges vergeſſen hat die
Unlerzeichnung der kaiſerlichen Ordre mit ſeiner eigenen Namens
unterſchrift als Gegenzeichnung Raſch öffnet er die bewußte Mappe
ergreift die Feder taucht heftig in das Tintenfaß und macht
einen großen Klecks auf das wichtige Dokument Ob dieſer ſchwarze
Flecken wohl aus dem hiſtoriſchen Schriftſtück ausradirt wird
oder zum ewigen Andenken an das freudige Ereigniß der Mehr
heit von 16 Stimmen auf dem Dokument erhalten bleibt
Wie gewöhnlich packen die Sozialdemokraten eiligſt ihre Sachen
zuſammen und verlaſſen in fluchtartiger Schnuelligkeit den Saal
aber auch die meiſten Mitglieder der Süddeutſchen Volkspartei
und ſogar einige Herren aus den Reihen derer um Richter
ſchließen ſich ihnen an Die Zurückbleibenden ſtimmen in das
ausgebrachte Hoch auf den Kaiſer um ſo kräftiger ein So iſt
ſie nun vorüber die kürzeſte aber in ihren Folgen vielleicht die
wichtigſte Seſſion des Deutſchen Reichstages 12 Tage um
faſſend hat ſie doch nur Gelegenheit zu 7 Plenarſitzungen ge
geben

Eine intereſſante Nachwahl zum Reichstage ſteht in
Neuſtettin bevor wo Ahlwardt gewählt war das Mandat
aber abgelehnt hat um dasjenige von Arnswalde anzunehmen
Es ſtehen ſich jetzt dort der konſervative von den Chriſilich
Soziglen und dem Bunde der Landwirthe unterſtützte Hof
prediger a D Stöcker und der Antiſemit Vöckelſcher
Richtung Profeſſor Förſter gegenüber alſo eigentlich zwei
Antiſemiten Der Wahlkreis war bis dahin eine unbeſtrittene
Domäne der Konſervativen regktionärſter Richtung die jetzt
gar zu gerne ihren in Siegen durchgefallenen Herrn Stöcker
wieder in den Reichstag bringen möchten Zugleich dämmert
den Konſervativen allmälig eine Ahnung auf wohin ſie mit der
immer gefährlicheren Konkurrenz der Antiſemiten gelangen die
ihnen einen Wahlkreis nach dem andern ausſpannen Die
Krenzztg jammert

Würden die Konſervativen jetzt die Zurückeroberung des
Wahlkreiſes unterlaſſen ſo würden ſie damit vor den Anti
ſemiten die Waffen ſtrecken und dieſen zugleich ihre übrigen
Wahlkreiſe für die Zukunft zur Verfügung ſtellen

So könnte es allerdings kommen aber wer ar Dieſen gefähr
lichen Nebenbuhler großgezogen Jm Wahlkreiſe Rinteln
Hofgeismar hat am Freitag eine Neuwahl für den doppelt
gewählten Antiſemiten Werner ſtattgefunden Es erhielten ſo
weit bis jetzt bekannt von Buttlar kouſ 4854 KöniAntiſ 4232 Endemann uatlib 2211 Markus Soz rig

Stimmen Eine Stichwahl zwiſchen v Buttlar und König iſt
erforderlich

Die Erklärungen des preußiſchen Kriegsminiſters
über die Abhaltung von Manöveru in den von der
Futternoth heimgeſuchten Landestheilen haben allgemein
wenig befriedigt Wohl zur Beſchwichtigung der im Reichstage laut gewordenen Klagen bringt die Nordd Allg t
eine Darlegung wonach die Militärverwaltung die Verhä
d enügend berückſichtigt habe Es heißt in der offiziöſen
Auslaſfung

Von den Generalkommandos ſind aus denjenigen Provinzen
in welchen Futter und Strenmangel herrſcht Berichte darüber

tages ſehr wohl bekannt war er doch als Prinz Wilhelm ein eingefordert warden ob zur Zeit begründete Veranlaſſung be
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ceits vorllege entweder den Ausfall oder eine Ver
re 7 und eine anderweitige Geſtaltung der Ma

növer ins Auge zu faſſen Was Preußen betrifft ſo lauten
die Antworten der Kommandos die durchweg im Einvernehmen
mit den Civilbehörden abgegeben wurden ohne Ausnahme
dahin daß augenblicklich die Zeit zu derartigen Ent
ſchlüſſen noch nicht gekommen ſei Erſcheint es im Jn
iereſſe der Ausbildung der Armee in keiner Weiſe erwünſcht
einen Theil der nach beſtimmten Geſichtspunkten entworfenen S
Manöver aufzugeben ſo war es andererſeits doch ſelbſtver
h daß die Militär und Civilbehörden in gemeinſchaft
liche ergtheng darüber eingetreten ſind wie beſtimmte
Diſtrikte mit Rückſicht auf die exceptionelle Lage entweder
freizulaſſen oder zu ſchonen ſeien Die Militärbehörden ſehen
es ebenſo wie die Civilbehörden für ihre Pflicht an eine aus
gedehnte Fürſorge walten zu laſſen damit durch die Manöver
weder ein Nothſtand hervorgerüfen noch ein vorhandener ver
ſchärft werde Die Truppen werden deshalb nur dahin gelegt
werden wo es ohne erhebliche Nachtheile für die Bevölkerung
geſchehen kann s werden die Militärverwaltungen in
den bedrängten Diſtrikten ſelbſt für alles das ſorgen was ſonſt
von dem Quartiergeber geliefert wird Es wurde demgemäß
von den Vertretern der Militärverwaltungen ausdrücklich er
klärt daß wenn die weiter eingehenden Berichte ein Augendes bis jetzt feſtzuhaltenden Standpunktes bedauerlicherweiſe ge
rechtfertigt erſcheinen ließen die Umſtände weiter erwogen werden
würden Auf der andern Seite aber wurde mit Recht darauf
hingewieſen wie es zur Zeit noch keineswegs ausgeſchloſſen ſei
daß die Futter und Waſſerverhältniſſe bis zum Beginn der
Manöver ſich ändern und die wirthſchaftlichen Verhältniſſe
beſtimmter Diſtrikte ſich weſentlich günſtiger geſtalten könnten

Der Einſtellung der Silberprägung iſt auch die fran
öſiſche Regierung für die franzöſiſchen Kolonien Cochinchinag
nnam und Tongking näher getreten wonach alſo die

Prägung des franzöſiſchen HandelsDollars in der pariſer
Münze aufhören würde Bei einer Beſprechung dieſes Planes
ſtellt der bekannte Währungspolitiker Ottomar Haupt feſt
daß hiermit die letzte Hoffnung zu Grabe getragen wird die
ſich an die Herſtellung einer ſolchen internationalen Münze
knüpfte

Der franzöſiſche piastre de commeree theilt eben das Schick
ſal aller Handelsmünzen ſolcher Art von dem amerikaniſchen
Trade Dollar angefangen bis zum Erythräa Thaler Jtaliens
oder dem Drachenpiaſter Chinas von dem Maria Thereſien
Thaler Oeſterreichs gar nicht zu reden Auch nicht ein einziges
ſolcher Geldſtücke hat ſich im Laufe der Zeit bewährt Der
amerikaniſche Dollar iſt entmünzt und ganz aus dem Verkehr
des fernen Oſtens zurückgezogen worden Der erythräiſche
Thaler den die italieniſche Regierung zu 5 Lire den wilden
Stämmen ihrer afrikaniſchen Kolonie aufzwingen wollte wurde
von dieſen einfach zurückgewieſen der vor einigen Jahren erſt

eprägte Drachen Dollar Chinas iſt unter keinen Umſtänden
n den Verkehr zu bringen geweſen und von den Maria
ThereſienThalern ſind jahrein jahraus bedeutende Poſten in
die Schmelztiegel der indiſchen Münzſtätten gewandert Wenn
das die letzte Beſtimmung einer ſolchen Münze iſt dann ſieht
es um dieſe Art Handelsmünzen traurig genug aus Mit der
immer mehr zunehmenden Ausbreitung der Goldwährung und
dem immer mehr ſich verringernden Vertrauen in das weiße
Metall mußte eben auch der Stern aller ſilbernen Handels
münzen auf die man eigentlich in allen Ländern anfangs große
Hoffnungen geſetzt hatte erbleichen

Haupt ſieht auch den Vorgang Frankreichs in ſeinen aſiatiſchen
Kolonien als eine Vorbereitung zum Uebergang zur Gold
währung in denſelben an und meint daß an eine Wieder
aufnahme der Silberprägung für die Kolonien nicht
mehr zu denken ſei Zunächſt werde die Regierung indeſſen
die Gelegenheit benutzen um ihrem Handels Dollar einen künſt
lichen Werth beizulegen und zu dem Zwecke alle fremden Dollars
aus den franzöſiſchen Kolonien austreiben ſo die mexikaniſchen
Piaſter und die japaniſchen Yens

Der Vorſtand des Bundes der Landwirthe hat be
ſchloſſen eine Unterſuchung über das Mißverhältniß der
Groß und Einzelpreiſe für land wirthſchaftliche
Produkte Fleiſch Brot c anzuſtellen und das geſammte
Material zu ſammeln Nach Verarbeitung des eingegangenen
Materials will der Vorſtand etwaige Anträge den verbündeten
Regierungen unterbreiten

Durch ein in London am 13 und in Berlin am 15 d
vollzogenes Protokoll iſt Großbritannien der Dresdener
Sanitätskonvention beigetreten

Zu der Lieber ſchen Korrektur des Centrums
Wahlaufrufs veröffentlicht die Schleſ Volksztg jetzt die
vom 13 d datirte Antwort des Grafen Hompeſch auf
ein Schreiben des Herrn von Schalſcha vom 2 d Die
wichtigſten Sätze lauten

Herr Dr Lieber hat die Fritzen ſche Faſſung des Wahl
aufrufs nicht beſeitigt ſondern wie durch Vorlegung der Ur
ſchrift zu erweiſen ſogar beinahe wörtlich aufgenommen Er
hat mit nichten an deren Stelle eine eigene Ausarbeitung geſetzt
ſondern nur finngemäße Ausführungen zugefügt
welche an die früheren Wahlaufrufe der Partei ſich lehnend und
von den Reſolutionen Windthorſt ausgehend die Stetigkeit der
Zu der Partei und unter Vorführung der weſentlichen

iffern die Bedentung der Vorlage feſtſtellten Endlich haben
die übrigen Mitglieder des Vorſtandes nicht mit mehr oder
weniger Widerſtreben eine unbefugte Abänderung unter
zeichnet ſondern gegen den Entwurf des errn
Dr Lieber ihre Erinnerungen gezogen die nach
dem Gewichte derſelben und der Mehrheit derer die ſie ver
traten gewiſſenhaft berückſichtigt worden ſind und danach ohne
jede Kundgebung von Widerſtreben unterzeichnet was alles

r eus durch Vorlegung der Unterſchriften bewieſen werden
nn

Jn der am Donnerstag unter Vorſitz des Staatsſekretärs
Dr von Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung des Bundes
raths wurde auf Antrag der großbritanniſchen Regierung ge
mäß s 6 des Geſetzes vom 19 Mai 1891 betr die Prüfung der
Läufe und Verſchlüſſe der Handfenerwaffen beſchloſſen die
Fxhlungsse ichen der Büchſenmacher Jnnungen zu

ondon und Birmingham als den inländiſchen gleichwerthig
anzuerkennen Dem vom Reichskanzler vorgelegten Entwürf
eines Anhanges zu den Ausführungsbeſtimmungen für
das bezeichnete Geſetz und dem Antrage der Ausſchüſſe für Zöll
und Steuerweſen und für Handel und Verkehr wegen ſteuerfreier Verwendung von Handelsfalz zum Auilbauen
von Eis und Schnee wurde die e ertheilt Der
Entwurf eines II Nachtrages zu der Vereinbarung erleichternder
Vorſchriften für den Eiſenbahnverkehr zwiſchen Deutſch
land und Oeſterreich Ungarn würde den rn ſen für

en Poſt und Telegraphen und für Handel und Verkehr
rwieſen

Der Reichstagsabgevrdnete Prinz zu Carolath SchöngiGuben iſt der nationalliberalen rats a len
beigetreten Die Fraktion zählt damit einſchließlüch der

pitanten 53 Mitglieder

Dr Sigl ſoll der Schleſ Volksztg zufolge die Abſicht haben
Mandat niederzulegen 7

n

Mariunenagachrichten Die unter dem Kommando des Vice
Admirals Schröder ſtehende Manöverflotte welche ſert dem
13 d in der Nähe von Helgoland manöverirte iſt am Sonabend
dort vor Anker gegangen Zu Ehren des Prinzen Heinrich fand
ein Mahl beim Kontre Admiral Menſing ſtalt an welchem der
kommandirende Admiral und die übrigen Schiffskommandanten
theilnahmen Abends fand eine Reunion im Kurhaus ſtatt
wozu an das geſammte Offiziercorps Einladungen ergangen

M Kbt Hyäne beabſichtigt am 17 d von Kapſtadt in
See zu gehen

Anslaud
Oeſterreich Ungarn Dem wiener Fremdenbl zufolge

iſt zwiſchen der öſterreichiſchen und der ungariſchen
Regierung wegen Erlaſſes eines Futter Ausfuhrverbotes
noch keine Einigung erzielt worden Die Veröffentlichung
des Verbotes welche für Sonntag in Ausſicht genommen war
mußte für einige Tage verſchoben werden

Zur Exhumirung der Leiche des 1849 verſtorbenen ruſſiſchen
Oberſten Paliczyn trafen am Sonnabend der ruſſiſche
Militärattachs Voronin und Deputationen der gemeinſamen
Armee ſowie der Honveds in Munkacs ein Die
Exhumirung fand um 6 Uhr morgens ſtatt Die Ueberreſte
Paliczyns wurden von vier Unteroffizieren durch ein von Militär
gebildetes Spalier mit militäriſcher Begleitung nach dem Bahn
hofe getragen Hinter dem Sarge ſchrilten der kaſchauer Kom
mandant Graf UexküllGyllenband die Befehlshaber der kaſchauer
Garniſon der ruſſiſche Militärattachs Woronin ſowie zahlreiche
Offiziere der gemeinſamen und der Honvedarmee Abends fand
ein Feſtmahl im Offizierkaſino ſtatt Graf Uexküll togſtete auf
den Kaiſer von Rußland und die ruſſiſche Armee Woronin in
deutſcher Sprache auf den Kaiſer von Oeſterreich die gemeinſame
und die Honvedarmee Sodann toaſtete Woronin in franzöſiſcher
Sprache auf die Kameradſchaftlichkeit auf den Grafen Uexküll
und das Offiziercorps der Garnifon Vor dem Mahle hatte
Woronin im eigenen und im Namien des Kaiſers von Rußland
den Behörden den Dank für das Entgegenkommen ausgedrückt
durch des ſich dieſer Akt der Pietät in großer Ordnung voll
zogen habe

Frankreich Nach einer Depeſche des Admirals Humann
feuerten die Si ameſen auf die franzöſiſchen Schiffe ohne
Ankündigung und ohne vorherige Aufforderung ſich zurück
zuziehen Die pariſer Blätter fordern eine ernſte Erörterung
der ſiameſiſchen Angelegenheit und ein energiſches
Vorgehen gegen Siam ohne ſich durch die Beſchuldigungen
ſeitens der engliſchen Blätter beeinfluſſen zu laſſen er
Deputirte Deloncle welcher am Dienstag die Regierung
interpelliren wird wird unverzügliche und energiſche Maßregeln
egen Siam verlangen Man glaubt daß der Miniſter des

Auswärtigen Develle die Jnterpellation dahin beantworten
wird die Regierung ſei entſchloſſen von Siam die Anerkennung
der Rechte Frankreichs und die ſchuldige Genugthuung zu
fordern Die Regierung hat den Vertreter Frankreichs in
Bangkok bereits angewieſen gegen das Vorgehen der
Siameſen zu proteſtiren welche auf die franzöſiſchen Fahr
zeuge unter Verletzung des Völkerrechtes feuerten

Die Liberte meint England werde ſich in die ſiameſiſche
Angelegenheit welche daſſelbe nicht direkt angehe nicht ein
miſchen Frankreich müſſe ſich nach erlangter Genugthuung
aus dieſem Wespenneſt ſofort zurückziehen in Siam ſei nichts
zu gewinnen ſondern nur zu verlieren Dem Paris
zufolge herrſcht in diplomatiſchen Kreiſen die Auſicht daß der
Zwiſchenfall in Siam auf diplomatiſchem Wege ſeine
Erledigung finden dürfte

Die Cocarde meldet der Deputirte Provoſt Delaunah
werde die Regierung über die Thätigkeit des pariſer Korre
ſpondenten der Times Blowitz interpelliren und die
Aufhebung der Neutraliſirung deſſelben ver
langen

Jtalien Die Rathskammer des römiſchen Gerichtshofes
erklärte auf den Bericht des Unterſuchungsrichters und des Staats
anwalts in dem Prozeſſe gegen die Banca Romang daß
das Strafverfahren gegen den Deputirten de Zerbi wegen
Ablebens deſſelben einzuſtellen ſei Gleichzeitig wurde die Ueber
gabe der Akten an die Generalſtaatsanwaltſchaft des Appellgerichts
hofes angeordnet behufs weiteren Verfahrens gegen 11 Perſonen
darunter den Gouverneur der Banca Romana Bernhard
Tanlongo deſſen Sohn Peter den Kaſſirer der Banca
Romang Caeſar Lazzaroni und deſſen Neffen Michagel
ferner die Oberbeamten des Handels miniſteriums Monzilli
und Zammarana Beruhard Tonlongo und Caeſar Lazzaroni
ſind u a des Unterſchleifes von über 28 Millionen ferner der
Anfertigung und Ausgabe falſcher Noten und der Veſtechung
öffentlicher Beamten angeklagt Ein Deputirter oder Senator
befindet ſich unter den Angeklagten nicht

Türkei Die Selamlik Ceremonie zu welcher anläß
lich der Anweſenheit des Khedive eine beſondere Pracht
entfaltung erwartet wurde verlief in der herkömmlichen ſch
Weiſe Da ſich der Khedive nicht gemeinſam mit dem Sul
tan im Wagen nach der Moſchee begeben hatte wurde der
ſelbe erſt ſpäter als er an der Seite des Sultans vom
Palais aus das Truppendefilé beſichtigte bemerkt Dieſe Um
ſtände ſind vielfach erörtert worden

Serbien Jn der Skupſchtina begann am Sonnabend
vormittag die Anklageverhandlung gegen das Mi
niſterium Avakumovitſch im Beiſein ſämmtlicher Miniſter
Außer Ribaratſch und Kundovitſch waren ſämmtliche Angeklagten
anweſend Die Diplomaten und Journaliſtenlogen waren
überfüllt Vor Beginn der Verhandlung hatte ſich eine große
Volksmenge vor dem Eingange der Skupſchting angefammelt
doch wurde der Platz alsbald von der Volizei geräumt Nach
Verleſung der Anklageſchrift widerlegte Avaknumovitſch unter
Berufung auf die Verfaſſung die Anklage gegen das Kabinet
und gegen ſeine Perſon Er d e dieſelbe als Ausfluß
der e Der frühere Kriegsminiſter Bogitſche
witſch überreichte dem Präſidium der Skupſchtina eine ſchrift
liche Vertheidigung in welcher er ſein Vorgehen als Soldat
rechtfertigte und die Verwendung von Truppen zur Anfrecht
erhaltung der Ruhe und Ordnung ſowie zum Schutze des
Geſetzes für nothwendig erklärte ohne für die Durchführung
der den Truppen von den politiſchen Behörden zugewieſenen
Aufgabe und für den Gebrauch der Waffen bei Erfüllung dieſer
letzteren die Verantwortung zu übernehmen Nachmittags
überreichten die ehemaligen Miniſter Alkovitſch Stojanv
witſch Gjorjevitſch und Gvozditſch ebenfalls eine
ſchriftliche Vertheidigung Darauf erſchien auch Ribaratſch
in der Skupſchtina welcher einen A ufſchub der Ver
r n g verlangte um genügendes Beweismaterial für ſeine
ertheidigung beſchaffen zu können Die Mitglieder der Fort

r Gjurgewitſch und Garaſchanin unterſtützten
s Verlangen Ribaratſchs doch ſtimmte die Mehrheit ver

Skupſchtinga für ſofortige e woraufRibaratſch die Anklage in einer längeren mit Beifall auf
m Rede widerlegte Um 71 Uhr abends wurde
ie Sitzung geſchloſſen Am Sonntag nachmittag wollte

Ribaratſch ſeine Vortheidigung fortſetzen Die
ungeſtört

Eghpten Großes Aufſehen erregte am Sonnabend eine
aus Malta kommende Meldung wonach das britiſche Panuzer
ſchiff Jnflexible Befehl erhalten haben ſollte ſich ſofortnach Alexandrien r verm Die Entſendung wurde mit
einem Gerüchte über Ausbruch von Unruhen in
Alexandrien in e Frage Das britiſche Aus

t

Ruhe blieb

wärtige Amt hält das Gerü r unbegründet da ſelben
keinerlei zig der Nachricht vorliegt Nach ſpäterer
Meldung iſt der IJnflexible nach der Sudabay nicht nach
Alexandrien gegangen

Braſilien Nach einer Meldung aus Montevideo hätte der
aufſtändiſche Admiral van den Kolk Rio Grande do Sul
verlaſſen müſſen er ſoll einen Angriff auf Santa Catharing
vorbereiten Nach einer Meldung des New York Herald
aus Valparaiſo iſt die Lage van den Kolk s in Rio Grande
do Sul gefährlich Der braſilianiſche Kreuzer Repuüblica iſt
an der Einfahrt außerhalb des Hafens angekommen Man
glaubt daß die Schiffe van den Kolk s eingeſchloſſen ſind ſo
daß ein Entkommen unmöglich zu ſein ſcheint Die aufſtändiſchen
Generale Salgado und Saraiva mit 3000 Mann wurden am
13 Juli nachts in Rio Grande erwartet Nach einer aus
Rio de Janeiro in London eingegangenen Nachricht ſind daſelbſt
amtliche Depeſchen aus Rio Grande do Sul eingetroffen
denen zufolge der t in dieſer Stadtaufgehoben worden iſt Nichtsdeſtoweniger bleibt der
telegraphiſche Dienſt für das Publikum geſchloſſen

Halle und Ammgegend
Halle 17 Juli

Jn der Nacht zum Sonntag iſt die Dampfſchneide
mühle von Lüttig s Wittwe Sohn in Trothaniedergebrannt Gegen 1 Uhr früh bemerkten die Nacht
arbeiter im Maſchinenhauſe Feuerſchein und ſofort ſchlugen auch
ſchon die Flammen zum Dache heraus und verbreiteten ſich mit
raſender Schnelligkeit über die Holzſchneidemühle und den Holz
platz und ergriffen ſchließlich das Arbeiter Wohnhaus ſowie die
Werkſtätten Der Herd des Feuers das Maſchinenhaus lag
mitten zwiſchen den großen Holzvorräthen ſo daß die Flammen
reiche Nahrung fanden Trotzdem gelang es den nachdrücklichen
Arbeiten der Feuerwehren durch Hilfe aus dem zu Tauſenden
erſchienenen Publikum unterſtützt einen beträchtlichen Theil der
Holzvorräthe ſowie das alte Schneidemühlengebände und ein Wohn
haus zu retten und einen vom Feuer bereits ergriffenen Theil
abzulöſchen Die dem völlig audgetrockneten brennenden Holze
entſtrömende Hitze war ſo groß daß der Windrichtung entgegen
daß Feuer auf 3 m entfernte Rundhölzer überſprang Erſt nach
12ſtündiger unausgeſetzter Thätigkeit konnte die Feuerwehr ab
rücken Als Urſache des Brandes wird angenommen daß die
völlig ausgetrocknete Decken Verſchaalung des Maſchinenhauſes
trotz des eiſernen Mantels ſich durch den Schornſtein der Maſchine
entzündet hat Verdacht wegen Brandſtiftung iſt ausgeſchloſſen
Der Maſchinenwärter hat Sonnabend abend das Keſſelfener ge
löſcht und den Raum abgeſchloſſen Bei einem nächtlichen
Rundgange des Werkführers gegen 12 Uhr hat letzterer
keine Anzeichen von Feuer bemerkt Auch als das
Maſchinenhaus brannte war es noch verſchloſſen ſo daß
niemand Eintritt gehabt hat Der Schaden beläuft ſich
auf etwa 90,000 Mark an Gebänden Holzvorräthen und
Maſchinen Mit welcher Schnelligkeit das Feuer um ſich
griff geht daraus hervor daß mehrere mit Brettern beladene
Wagen nicht ſchnell genug entfernt werden konnten ſondern ver
braunten Leider hat ein Theil der Arbeiterſchaft ſeine Wirth
ſchaftsgegenſtände die dem Feuer zum Opfer gefallen ſind nicht
verſichert Einige Feuerwehrleute haben infolge der unglaublichen
Hitze Brandwunden an den Händen und im Geſicht davon
getragen An den Löſchungsarbeiten betheiligten ſich die Frei
willige Feuerwehr Trotha mit 2 Spritzen die Fabrik und die
Gemeinde Feuerwehr von Cröllwitz die Freiwillige Feuerwehr
von Giebichenſtein und die Gemeinde Feuerwehr von Sennewitz
Auch die Paſſendorfer Feuerwehr war am Platze

Beim Baden in der freien Saale unterhalb des Trothaer
Wehres ertrank am Sonntag mittag ein junger Mann
aus Cröllwitz Obwohl ſeine Genoſſen mit einem Kahne zur
Hand waren konnte er nicht mehr gerettet werden Der auf
regende Vorgang ſpielte ſich angeſichts zahlreicher Spazier
gänger ab

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Freiburg i 15 Juli Dr Karl Sutter aus Schopf

heim hat ſich als Privatdozent in der hieſigen philoſophiſchen
Fakultät habilitirt und wird mittelalterliche Kulturgeſchichte vor
tragen

Marburg 14 Juli Der Geh Rath Schmidt aus dem
Kultusminiſterium iſt hier eingetroffen behufs Beilegung des
Streites zwiſchen Profeſſor Külz und der Studenten

aft
Baſel 15 Juli Jn der mediziniſchen Fakultät hat ſich

Dr Buri für Dermatologie habilitirt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn München wurde am Sonnabend die Ausſtellung

der Sezeſſioniſten in der Prinz Regenten Straße unter
großer Theilnahme von Ehrengäſten Künſtlern und Kunſtfreunden
eröffnet Die Ausſtellung enthält in 12 Sälen circa 700 Kunſt
werke aus allen europäiſchen Kunſtcentren

Jn Trier wurde bei einer Kellerausſchachtung ein
ſchöner Moſaikboden aus der Römerzeit blosgelegt Die
vollſtändige Freilegung des intereſſanten Fundes erfolgt durch
die Verwaltung des Provinzial Muſeums Der Boden wird

von einem dreifachen Fries umſchloſſen Figuren und Farben
ſind noch friſch und ſchön erhalten

Der neue Komet ſteht ſowohl der Sonne als der Erde
ſehr nahe und ſteht faſt zwiſchen beiden von der Sonne iſt ergegenwärtig 14 von der Erde 10 Millionen Meilen entfernt
Der Sonne am nächſten ſtand er bereits am 6 Juli und ſomit
nimmt jetzt ſchon die Entfernung von der Sonne und damit auch
ſeine Helligkeit langſam wieder zu Da auch die Entfernung des
Komeken von der Erde anwächſt ſo wird die ſcheinbare Bewegung
deſſelben am Himmel kangſamer und ſein Glanz nimmt auch noch
aus dieſem Grunde ab Am 206 Juli wird er bereits auf den
vierten Theil des anfänglichen herabgeſunken ſein Der Komet
iſt daher wohl nicht mehr lange mit bloßem Auge ſichtbar Sein
Lauf geht jetzt der Grenzlinie des kleinen Löwen und großen
Bären entlang von rechts nach links am 18 tritt er in den
großen Löwen deſſen nördlichen Theil durchſtreifend am 28 er
reicht er die nordweſtliche Ecke des Sternbildes der Jungfrau
Bei ſüdöſtlich gerichteter Bewegung hält ſich der Komet abends
ſtets in der Nähe des Weſthorizonts und geht etwa um 11 Uhr
unter Zuerſt geſehen wurde er von Queniſſet

Guſtav Michell s Luſtſpiel Nach der Predigt hat
im Gärtnerplatztheater in München einen durchſchlagen
den Erfolg errungen und reichen Beifall gefunden Auch
die Kritik ſpendet dem Stück ihren vollen Beifall es wird als
ein durchaus gelungenes Konverſationsſtück von geiſtreich ſlüſſiger
Diktion ſpannender Handlung und geſunder ſittlicher Tendenz
bezeichnet
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Probinuzial Nachrichten
deburg 15 Juli Zur Theilnahme an den Jubiläumsv keiten des Jn anterie Regiments Prinz

onils Ferdinand von Preußen Magdeb Nr 27 iſt
dente früh der Chef des Regiments General der Jnfanterie
v Tresckow hier eingetroffen

ittenberg 16 Juli Auf dem Schießplatz Jüterbogwn Donnerstag abend ein U koniziee und ein Mann
der in Magdeburg garniſonirenden 8 Batterie des Magde
buraiſgeg Feld Artillerie Regiments Nr 4 infolge
eigenen Verſchuldens durch eine krepirende Granate getödtet

je das Unglück entſtanden iſt läßt ſich da die einzigen Zeugen
deſſelben todt ſind nur nach dem Befund vermuthen Hiernach
hat der Unteroffizier am Donnerſtag eine blind gegangene Gra
nate gefunden Statt von dem Funde wie es ſtreng vorgeſchrieben
iſt Meldung zu machen ging er am Abend mit dem Batterie
ſchloſſer wieder hinaus um das Geſchoß zu entladen und zu ent
wenden Hierbei hat der Unteroffizier das Geſchoß augenſchein
lich zwiſchen die Beine genommen während der Kanonier den
Zünder durch Hammerſchläge zu entfernen verſuchte Hierbei iſt
die Granate mit einer entſetzlichen Wirkung explodirt Dem zehn
Schritte weit weggeſchleuderten Unteroffizier ging der abgeſprengte
Zünder durch den Leib und riß einen Theil des Rückgrates mit
heranus Außerdem ſind ihm der Kopf beide Arme und beide
Beine abgeriſſen worden Die Arme ſind noch nicht gefunden
der zerriſſene Körper war mit 43 eiſernen Sprengſtücken geſpickt
Dem Kanonier iſt die Bruſt und die Leibhöhle aufgeriſſeu er
Jog an der Stelle der Exploſion Wie gefährlich die blind
gegangenen Granaten ſind mag für den Laien aus der Thatſache

Hartig Während letztere am Ufer Wäſche ſpülte war das Kind
in das Waſſer gefallen Vor einigen Wochen erſt ertrank in dem
Teiche ein junger Mann der Manrerlehrling Rothmann

A Rieſtedt 16 Juli Jn der Nacht zum Sonnabend hat ſo
der Arbeiter Traut aus Sangerhauſen in der Nähe des
dortigen Bahnhofes von einem von hier kommenden Zuge über
fahren laſſen Der Kopf war vom Rumpfe getrennt ſo daß
der Tod ſofort eingetreten iſt

Dem Mitgliede des Medizinal Kollegiums MedizinalrathDr Hirſch in Magdeburg iſt der Charakter als Geheimer Me
dizinalrath verliehen

Koburg 15 Julk Der Herzog iſt nach ſeinen Beſißzungen
in Oeſterreich abgereiſt

d Gera 15 Juli Seit n Wochen kämpft die Tinzer
Brauerei mit der Waſſerkalamität Die Bieblocher
Quellen auf die ſie angewieſen ſind völlig verſiegt ſo daß die
Brauerei genöthigt war Bohrungen anzuſtellen Zur Zeit iſt
der Betrieb ſo eingerichtet daß drei Tage gebraut und drei Tage
nach Waſſer gebohrt wird Hätte die Stadt ſ Z die Bieblocher
Quellen gekauft wie von gewiſſer Seite befürwortet wurde ſo
fäßen wir jetzt gründlich auf dem Trocknen Nichtgrund
beſitzern iſt in einigen Ortſchaften das Halten von Klein
vieh verboten worden das bekanntlich bei geringem Nutz
abwurf viel Futter verbraucht das unter jetzigen Umſtänden
allerdings von jenen Leuten ohne Diebereien nicht zu be
ſchaffen iſt

valetlo und Morlang vertraten im Senate die Jdee eines Tunnels
von Jtialien nach Sicillen Die Regierung ſteht dem rnicht unſympathiſch gegenüber deſſen führung auf 52 Mill

Lire veranſchlagt iſt
Tod durch Blitzſchlag Jn Remich an der Moſel wurden 8

Perſonen welche unter einem Baume Schutz geſucht hatten
vom Blitze erſchlagen

Durow der bekannte ruſſiſche Clowu hätte im Oſerkl
Garten in Petersburg beinahe ein Unglück herbeigeführt Durow
wollte ein Schwein mit einem Ballon aufſteigen laſſen als im
letzten Augenblick ſeitens der St Petersburger Thierſchutz Geſell
ſchaft Proteſt gegen eine ſolche Thierquälerei erhoben wurde
Nun band Durow ein Paar eiſerne Gartenſtühle an die Stricke
und ſchnurgerade ſtieg der Ballon auf Plötzlich fingen die
Stricke welche die Stühle hielten an zu brennen während der
Ballon ſich immer noch über dem mit Menſchen dicht gefüllten
Garten bewegte Zum Glück nahm jetzt der Lauf des Ballons
eine ſeitliche Wendung aber auch gerade zur rechten Zeit denn
im nächſten Augenblick krachten die eiſernen Stühle auf das Dach
des Reſtaurants nieder und ſchlugen es ein

Cholera Nach amtlicher Feſtſtellung erkrankten in
Moskau an Cholera vom 18 bis 28 Juni 32 Perſonen von
denen 11 ſtarben und im Moskauer Gouvernement vom 20 bis
26 Juni 3 Perſonen von denen 2 ſtarben Schlimmer ſieht es
in Djeddah aus wo zwiſchen den beiden letztverfloſſenen Sonu
abenden 1532 Cholera Todesfälle vorkamen

2Hancels und Verkehrs Nachrichten

Schienenlieferungen Der Köln Volksztg zufolge amVermiſchtes hielten bei einer jüngst von den Hessischen Bahnen aus
Die Duadriga auf dem Brandenburger Thore in Berlin geschriebenen Schienen Submission die deutschen Werke nur

wurde nm 16 Juli 1793 anfgeſtellt wenigſtens wurde mit der 5500 Tonnen zu den der Konkurrenz angepassten Preiscn Der Reet
i s i wunderbar daß immer wieder gegen 5 u z Freien von 1500 Tonnen wurde der Sociéete Cockerill in Seraing zuleriſt und es iſt deshalb wu daß Aufſtellung begonnen Zur Centennarfeier dieſes Ereigniſſes e magen Das letztere Werk übernanm aueh die Lieferung von

die Vorſchrift gehandelt und Unglück herbeigeführt wird prangie die Viktoria des Braudenburger Thores geſtern Sonn 500 Tee Benteen r le e pieenen Bann en un rei
P Naunmburg 15 Juli Eine größere Feld dien ſt tag im Krauzſchmuck von 134 Francs frei Bestimmungshafen Die englischen Werken zwiſchen dem hier arniſonirenden 2 Bataillon x 5 c forderten 146 50 Francs Die deutschen 147 PFrancs Für dieü bung fand geſtern zwiſch jier garniſ Zur Nachahmung empfohlen V re aſetss ken Bau nen vollen demnüehet 10 bis 16,000 Tonnen

36 Regiments und der in Weißenfels ſtehenden Unteroffizier wie an manchen anderen Orten die rezrfer t hie etellt wſchule nebſt H uſaren Abtheilung bei den Dörfern Plotho als die Wohnungen Das verräth ein Hauswirth welcher an Schienen beste werden

und Plennſchütz ſtatt zeigt daß er den Miethern die in ſeinem Hauſe eine Wohnung piet der aber 2 eW Querfurt 15 Juli Die Stadtverordneten V er von 3 bis 5 Zimmern beziehen die Umzugskoſten zurückerſtatten Sammlung der Vereinigung deutseher Jute Industrielier besehloss die
ſammlung genehmigte mit 8 gegen 7 Stimmen eine Vorlage werde1 g Erneuerung des Betriebs Einschränkungs Vertrages unterbetr Abtretung des näher feſtgeſtellten Raumes zum Neubau Typhus im bayeriſchen Jufanterie Leibregiment Das der Bedingung dass auch die der Vereinigung nicht angehörenden
des Poſt gebäudes auf dem Roßplatze an Stelle der Salpeter bayeriſche Kriegsminiſterinm mecht bekannt Jnfolge der ſeit Fabriken das bestehende Vertragsverhältniss wit ersterer fortsetzen
bütie für den Preis von 12,000 M Der Magiſtrat wurde ferner der zweiten Hälfte des Monats Mai beim Infanterie Leib Hartgusswerk und Maschinentabrik vormals
erſucht bei der Regierung Schritte zu thun betreffs ungehinderten regiment aufgetretenen epidemiſchen Erkrankungen befinden ſich K H Kuhne Co Dresden Löbtau Der Gewinn aus 1892193
Verfügungs rechts über die Eſelswieſe anläßlich der noch 357 Mann des genannten Regiments im Garniſonslazarethe hält sieh fast in gleicher Höhe wie im Vorjahre s0 dass der General
Neuverpachtung der Domäne QuerfurtWeidenhach Jn der darunter 267 mit ausgeſprochenem Ünterleibs erenalans d r den 323 Geleeam 12 d in Laucha abgehaltenen Land w i rthſchaft ich en typhus Todesfälle ſind 23 eingetreten und zwar r e T das neue Geschäftsjahr ist die Gesellschaft
Nothſtandsverſammlung der Land wirthſchaftlichen ausnahmslos an Typhus Eine größere Anzahl der 267 gut und lohnend beschäftigt
Vereine Laucha Naumburg Edartsberga Bibra Typhuskranken ſind nunmehr in fortſchreitender Erholung begriffen e hl nd a schinentfabri germ l Aägund Steigra hielt u a Oekonomierath v Mendel Halle Sämmtliche TyphusRekonvaleszenten werden vor ihrer defini F pline in heit e h piRarirag ler Bilfsmi r c t und Maschinentabrik vormals Anton Zsehille DieS W l z der a tiven Entlaſſung aus ärztlicher Behandlung und ihrer Beurlaubung vereinigten Vnternenmungen haben 1892/93 bei einem Ümsatze von

re e de er Miniſter uns und der auf eine entſprechende Zeit Rekonvaleszenten Anſtalten zugewieſen 677,37 M 81,037 nur 40,770 M Gewinn aufzuwerfen von

9 lich s

hervorgehen daß dienſtlich nie eine ſolche aufgenommen wird
vielmehr werden dieſelben durch ein beſonderes Kommando an
Ort und Stelle mit Dynamit geſpreugt Das weiß jeder Artil

7 S ind er wie auch bereits 69 derartige Mannſchaften in eine ſolche Schleß welchem 6489 A an Tantièwen 209 M zur Reserve 30,000 M als
rovbinz zugefloſſen ſein ſo daß das Jnſtitut nicht nur die ge heim übergeführt worden ſind Von dem aus dem Lager Lech 2 proz Dividende im Vorjahre 4 Proz dienen Zur Deckung er

ſammie Törſſtecherei des Regierungsbezirkes Merſeburg ſondern feld zurückgekehrten 3 Feld Artillerie Regimente bei welchem tteher Verluste wussten den hierzu gesehaftenen Reserven 45,784 531
auch große Maſſen von Futter und Düngemitteln angekauft hat inmittelbar nach ſeiner Rückkunft Typhus ſich gezeigt hat befinden entnommen werden
um dieſelben den landwirthſchaftlichen Vereinen zum Selbſtkoſten ſich zur Zeit 15 Mann mit Unterleibslyphus im Garniſons Vie Verwaltung der Rathenower optisehen Industrie
preiſe abzugeben Zugleich empfahl er die Gen oſſenſchafts Lazarethe während bei 12 Mann noch Verdacht auf dieſe Krank Anstalt schlügt 4 Proz Dividende vor 1891/92 und Abänderung
bildung die gerade bei jetziger Nothlage ſo recht am Platze ſei heit beſteht Ein Todesfall iſt bis jetzt nicht eingetreten x einiger Satzungsbestimmungen

Aus s oß ſtädtiſcher Bör iſe irkſam v mdem Ausbeutungsſyſtem großſtädtiſcher Börſenkreiſe wirkſe Schwer beſtrafte Fahrläſſfigkeit Die Vertrautheit mit derwret Zu der Affäre Berger Durch Unterschlagungen des In21nttegen z re Gefahr veranlaßt oft die gegen Gefahren getroffenen Schutzmaß habers der Firma Albert Berger Co in Berlin der sich wie
gemeldet in Dresden erschoss sind die Gesellschaften denen Aufsichts

O Heiligenſtadt 14 Juli Jn heutiger Sitzung der Stadt
verordneten wurde u a betreffs Anlage einer Waſſer
leitung in hieſiger Stadt der Beſchluß gefaßt die Königl
Regierung zu Erfurt zu erſuchen die Anlage einer Waſſerleitung
unter den vom hieſigen königl Bauinſpektor angegebenen Be
dingungen auf ſtädtiſchem Gelände am Jberge mit der Modifi
kation zu genehmigen daß zur Benutzung des Waſſers bei Feuers
gefahr Hydranten in die Leitung mit eingelegt werden deren
Benutzung in den einzelnen Fällen von der Genehmigung des
hieſigen kgl Baubeamten in deſſen Verhinderung von dem kgl
Landrath abhängig zu machen ſei

O Quedliuburg 16 Juli Unſer heutiges Rennen hatte
folgenden Verlauf

J Weſterhäuſer Jagdrennen Preis 1200 M 3000 m
Dem zweiten Pferde 60 Proz dem dritten 40 Proz aus den
Einſ und Reug 12 Unterſchriften 3 Pferde am Start Erſtes
H Suermondt s Kratzbürſte zweites Hauptmann R
Spiekermann s Tſchin Tſchin drittes Hrn J Jäger s
Oceana
II Corps Jagdrennen Ehrenpreis der Stadt Quedlin

burg und 400 M dem erſten 200 M dem zweiten Pferde
2000 m Dem dritten Pferde bis 100 dem vierten Pferde bis
50 M aus Einſ und Reug 12 Unterſchriften 5 Pferde liefen
1 Lt v Wuthenau s Gde Reit Flattery 2 Lt Schmidt
v Schwind s 10 Huſ Heidelberg 3 Rittm v Meyer s
G Kür Peter

III Harz Jagd Rennen Ehrenpreis des Fürſten zu Stol
berg Wernigerode und 2000 M von Freunden des Sports und
vom Verein 4500 m Dem 2 Pferde 50 dem 3 30 dem 4
20 Proz aus Einſätzen und Reugeldern 19 Unterſchriften 4
Pferde liefen 1 Hauptmann G v Arnim s Gen Stab
Zietenhuſar, 2 Rittm v Pieſchel s 13 Ul Red Roſe,

3 Lt Gr König smarck s 13 Ul Hariette
IV Staatspreis 2000 M Hürden Rennen 2400 m

Dem zweiten Pferde bis 500 dem dritten Pferde bis 200 M
aus den Einſ und Reug 16 Unterſchriften 5 Pferde am Start
1 Hauptm R Spiekermann s Rolf 2 Hrn H Suer
mondt s Alba 3 Hrn J Jäger s Carmen

V Quedlinburger Jagd Rennen 2000 M Handicap
4500 m Dem zweiten Pferde 60 Proz dem dritten 40 Proz

aus den Einſ und Reug 38 Unterſchriften von denen 16 an
genommen 5 Pferde liefen 1 Graf F Voß Wilna 2 Lieut
v Wuthenau s vBellebelle 3 Lient v Ravenſtein s
6 Drag Sardvine
VI Offizier Hürden Rennen Preis 1000 M 2400 m

Dem zweiten Pferde 60 Proz dem dritten 40 Proz ans den
Einf und Reugeld 18 Unterſchriften 6 Pferde liefen Erſtes
Major v Boddieun s 9 Huſ Perdutto, zweites Lt Suer
mondt s 24 Drag Gouvernement, drittes Lt v Schenk s
10 Huſ Maat

D Kuedlinburg 15 Juli Ein bei einem Rechtsanwalt in
Halberſtadt beſchäftigter junger Mann verſuchte geſtern abend
in einem hieſigen Gaſthofe ſich zu erſchießen Die Revolver
kugel prallte jedoch an einer Rippe auf der linken Bruſtſeite ab
und wurde ſpäter in dem Zimmer aufgefunden Der Lebensmüde
hatte vorher an den betr Rechtsanwalt geſchrieben daß er ſich
das Leben nehmen wolle an ſeine Angehörigen hatte er kurz
vor der That telegraphirt ſie möchten ihn nach vollführter
Abſicht aus dem betr Gaſthofe abholen Als der ihm nach
geſandte Bureau Vorſteher des Rechtsanwalts in dem Gaſthofe
das Zimmer des jungen Mannes betreten wollte drückte dieſer
eben den Revolver ab

Stöſen 15 Juli Geſtern abend machte der Mühlenbeſitzer
G hier ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende Behufs
Bekämpfung des Hauſirhandels beabſichtigen die Mit
glieder des Bürgervereins zu Oſterfeld Schilder an den
Hausthüren anzubringen mit der Aufſchrift Bettlern und
Hauſirern iſt der Zutritt verboten

J Wiehe 16 Juli Am Donnerstag iſt nach langer Krank
der Bürgermeiſter unſerer Stadt Starke geſtorben

eit 1865 hat derſelbe die Geſchäfte unſerer Stadt geleitet
ve97 Dommitzſch 16 Juli Geſtern nachmittag ertrank in

m Niedermühlenteiche hier der 4 jährige Pflegeſohn der Wittwe

regeln außer Acht zu laſſen Die heiden Arbeiter Werthmann
und Knorr waren in der an der Dahme belegenen Hagedorn ſchen
Facçonſchmiede und Eiſengießerei beſchäftigt auf der Plattform des
dort befindlichen Glühofens die Verkuppelung abzunehmen um
die Einfuhr für die Nachtſchicht freizumachen Auſtatt nun der
Vorſchriſt gemäß die Sicherheitsketten auf der Plattform vorzu
machen handelten die beiden betreffenden Arbeiter derſelben ent
gegen und veranlaßten die Einfahrt ohne die angeordnete Maß
regel Aber kaum hatte der Ponton die Plattform erreicht und
war eben im Begriffe einzuſahren als auch ſchon die beiden
Arbeiter von den Seitenwalzen erfaßt und dermaßen gegen die
Verkuppelung gedrückt wurden daß dieſe platzte und beide Arbeiter
dadurch auf die glühend heiße Plattform geworſen wurden Trotz
dem der Unfall bemerkt war und darum ſofort der Betrieb ein
geſtellt wurde gelang es doch nur den Arbeiter Knorr noch
lebend aus dem Ofen herauszubefördern während Werthmann
nur als Leiche hervorgeholt werden konnte

Wohlthätigkeits Lotterie Der Oberbürgermeiſter Wolff
aus Schneidemühl iſt nach Berlin gereiſt um zu der Veranſtaltung
einer Brunnen Lotterie die Genehmigung einzuholen

Hafenſperrnng Das Schiff Danier trieb mit Fluth und
Weſtwind beim Krahnhöft mit ſolcher Gewalt gegen die an den
Rändern der Fahrrinnen zum Antauen eingerammten Duc

Alben daß es mehrere dieſer koloſſalen Holzpfähle völlig um
drückte Dadurch wurde die Ein und Ausfahrt für die Jollen
führer bei Niedrigwaſſer gänzlich geſperrt

Frei nach Odyſſeus Wie die Gefährten des Odyſſeus bei
ſeinen Jrrfahrten gegen die verlockenden Töne der Sirenen un
empfindlich gemacht waren indem ihnen ihr Herr die Ohren mit
Wachs verſtrich ſo glaubie auch am vergangenen Dienstag ein
Geſtellungspflichtiger in Ludwigshafen ſich eine künſtliche Taub
heit zulegen zu dürfen aber unter Zuhilfenahme eines Spiegels
wurde in der Ohrenhöhle eine Doſis Pech entdeckt und bald mit
der Sonde ans Tageslicht befördert Die Taubheit war ſofort
geheilt indeſſen dienen muß er doch noch
Ein Leckerbiſſen, an den ſich unſer Geſchmack wohl erſt

wird gewöhnen müſſen iſt die geräucherte Fiſchwurſt welche
das fiſchreiche Norwegen auf den deutſchen Markt bringt Jn
Altona iſt eine Probeſendung ſolcher Würſte eingetroffen

Ausbreitung des Proteſtantismuns Jm vergangenen
Jahre ſollte das Pfarrhans der Gemeinde Döſchen an der
mähriſch öſterreichiſchen Grenze renovirt werden welches auf
14,000 Fl veranſchlagt wurde unter Verſprechung eines 20proz
Nachlaſſes Später jedoch hielt man in Bezug auf den Nachlaß
nicht Wort und die Gemeinde wurde verpflichtet die ganze Bau
ſumme von 14,000 Fl aufzubringen Auch ein Rekurs und eine
dringende Bitte dagegen half nichts Nun kam es zu harten
Pfändungen auch armen Kirchenmitgliedern gegenüber
Einem zahlungsunfähigen Zimmermann wurde ſogar das Haus
verkauft Außerdem rühmte ſich der Pfarrer von der Kanzel
herab er ſei doch der Stärkere und Mächtigere dem niemand
widerſtehen könne und brachte einen neuen Köſtenvoranſchlag mit
3900 J auf Herſtellung einer Wagenremiſe Waſchküche
Kälberſtallung und Hühnerſtallung ein Nun erreichte die
Oppoſition den Höhepunkt zahlreiche Familien meldeten den
Uebertritt zum proteſtantiſchen Glauben an nahezu die Hälfte
des Dorfes führte auch bereits den Entſchluß aus und drei
Nachbargemeinden Döſchens drohen wenn der Pfarrer auf ſeinem

r gleichfalls zum Proteſtantismus überzutreten
ord aus Eiferſucht Jn Trieſt lauerte am Freitag derCommis Kritikos ein Grieche dem Overlſentenant Bedinegg

auf der mit der früheren Gelieöten des Kritikos ein Verhältniß
unterhielt Kritikos der ſoeben eine Kerkerſtrafe verbüßt hatte
knüpfte einen Wortwechſel mit Bedinegg an der den Säbel zog
worauf der Angreifer mit einem Revolverſchuß antwortete
Bedinegg verfolgte Kritikos ſank aber alsbald zuſammen und
ſtarb Kritikos wurde verhaftet

Fern eines Feuerwerkes Aus Palermo meldet man
aß bei einem Feuerwerk welches bei dem Feſt der heiligen

Roſalie der Schutzheiligen Palermos veranſtaltet wurde inſolge
d lngens eines Mörſers 4 Perſonen getödtet und 7 verletzt
wurden

Zu Fuß von Jtalien nach Sicilien Die Sengatoren Ca

rath B ängehörte schwer geschädigt worden und zwar die Gesellschaſt
Glückauf um etwa 80,000 M die Deutseh afrikanische

MAinengesellischaft um etwa 60,000 A Wie schon erwänhnt
gehörte Albert Berger bis vor Kurzem zu den Intimen des Hrn August
Sternberg und zwar als Mitglied des Aufsichtsraths einer Reihe Stern
berg scher Gesellschaften speziell des Hessisch Rheinischen Bergwerks
vereins der Skaskaer Gesellzchaſt früher auch der Deutschen Bau
gesellschaft und der Weimarischen Bank im Aufsichtsrath der Aktien
geselischaft für Braunkohlenverwerthung Glückauf führte Berger
den Vorsitz Der B C schreibt es scheine dass sich Berger Depot
unterschlagungen habe zu Schulden kommen lassen nach dem B T
verlautet dass er Aktien der Gesellschaft Glückaufe welche bei ihm
zum Umtausch eingereicht waren von neuem in den Verkehr gebracht
habe Ait Sternberg der seine Firma früher kommanditirt hatte
war Berger seit kurzem überworfen doch fehlte es nicht an Be
mühungen ihn wieder zu gewinnen Am 28 Juni d J hat Berger an
IIrn Rechtsanwalt Kolsen den jetzigen Direktor der Weimarischen
Bank nachstehende Zuschrift gerichtet

Anknüpfend an Ihre Bemerkung Sie würden event gelegentlich
Ihrer Anwesenheit in Paris auch meine Interessen vertreten spreche
jeh Ihnen für Ihre gute Absicht meinen besten Dank aus gestatte
mir jedoch Ihnen inerzu um Alissverständnissen vorzubengen mit
zutheilen dass mein Interesse lediglich darin besteht aus allen weinen
Stellen die ich Herrn Sternberg verdanke scheiden zu können und
alle Vereinbarungen usw die auf ihn zurückzuführen sind zu lIösen
Nach reiflicher Erwägung ist mir meine Preiheit kostbarer als die
bestdotirte Ehrenstelle in der jetzigen oder künftigen Weimarischen
Bank

Gleichzeitig hat Berger auch gegen Sternberg eine Strafanzeige erhboben
in welcher bereits seine Vernehmung stattgefunden hat Nach einer
Mittheilung von anderer Seite ist auch die Weimarische Bank
bei dem Vall Berger mit etwa 17,000 81 betheiligt Nach dem

Berl Tghl hätte Berger Direktor dieser Bank werden wollen was
sein früherer Geschäftsfreund August Sternberg ablehnte darauf habe
Berger bei der Staatsanwaltschaft eine Anzeige wegen der geschäftlichen
Thätigkeit Sternberg s eingereicht Diese Darstellung stimmt mit den
vorangeführten Mittheilungen allerdings nicht überein

Eisenbahn Einnahmen Saal PFisenbahn Die Ein
nahme im Juni betrug 128,390 I weniger 8435 seit 1 Januar
C65,38 M wehr 35,626 A Weimar Geraer Eisenbahn Juni
110,287 gegen vorläufig weniger 6156 gegen endgiltig weniger
10,370 seit 1 Januar 614,122 gegen vorläufig mehr 6462
gegen endgiltig mehr es M

Buenos Ayres 14 Juli Telegr Goldagio 226,00

Wasserstünde f bedeutet über unter Null

Sri Vnerrur FeuerArtfern Brückenpeget I5 Juli 0 16 16 Juli 0,08 e 2
Weissentfels Oberpegol T 06 2 t 2,0 2do Unterpegel 0,98 9,981Halle Vnterhaupt I Juli 1,38 17 Juli f 865 2
Trotha do o0,82 0,22 2Alsleben Oberpegel I5 Fuli 1,94 16 Juli p 1,689 5

do Unterpegel re 18 9,54 4 aKalbe Oberpegel t o,70 J 0,70do Unterpegel 0,54 0,53 e
Moldau Iser Bger Elbe

u Fall Wuenel i Fall Wuehs
Budweis 15 0,421 2 Torgau 16 p 0,01 àPrag v 0,46 n 37 Wittenberg e r T 5Jungbunsglau 0,29 P Rosslau 9,13 1Laun C,61 2 Barb 7 t 0,10 n 5Fardublte 2 0,28 e P Magdeburg eBrandeis 0,46 2 PTangermündel t s 1Melnick 9,80 Witfenberge a7 5 2Ieitweritz 90,85 1 J Dömitz Peg 15 0 e 2aussig 0,861 5 Plaueunburg 186 0,221 2Dresden 16 2 2

Beobachtet nach amül Depesehen der kgl EKlbatrombau Verwaltung

Futterartäkel
Hamburg 14 Fuli Palmkuehen deutsehe 120 UAl Coeon

nusskuehen dJeutsche 150 180 Baumwollsagtkhehen 135 A
Erdnusskuehen 140 160 M je nach Qual Ropukuehen 125 130 M
Teinknehen 145 Palmkernsehrot 109 110 für 1000 kg Küböl
sehwaech loco 49 M Br Iinöl still loco 49 A Br

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Pr Oscar Binke
für Lotales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach fur
Feuilleton c Aldert Herling ſämmtlich in Halle
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Schokoladenfabrik von Mrr Da W
Jahres Produktion 100 0090 Kilo
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Prkältungh 50 ſie e e SLagerhaus Actien Geveliseh um Schniue gegen Regen in
Aben 9 4 be laſſe man ſeine Kleidungsſtücke unzertrennt oder die neuen Stoffe

O 9Günſtigſter ElbeUmſchlagsplatz für die Saale Gegend absolirt porös Wwasser dicht machen

u ilwerkelhr t t bei J Lang Kohlaſe K Co Großenhain i SRegelmäſtiger Eilverkehr Hamburg Aken und umgekehrtGroſte hochwaſferfreie Lagerräume für zollfreie n TranſitoLagernug Die Behandlung dauert höchſtens 3 Tage 1 Mantel koſtet 4 Mk
Zollamt mit allen Vefngniſſen

S HEBGGES G V empfiehlt als Speeiglitat
I GEERSE S Se Tanns portableSalle a Sophienſtraße Nr 17 Wilhelmſtraßenecke c wo1 Spezialfach woderuſte Damenſchneiderei incl Confection Spaa h e
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Stände Separat Kurſe S2 Curſe für Putzfach Unterricht in allen in dieſes Fach gehörenden Artikeln S c S3 Curfe für Wäſcheronfeetion Schnittzeichnen Zuſchneiden Anfertigen e S

4 Curſe für Maſchinennähen a5 Curſe für Handnähen Sticken Stopfen Stricken Häkeln S 26 Curſe für Tapiſſerie und Knunſtſtickerei in ſämmtlichen Techniken J 37 Curſfe für Buchführung Gründl Ausbild als Buchhalterin u Kaſſirerin für SProſpekte gratis und franco durch die 2 ur z SHotels Herrſchaftsküchen Haushaltungen etr

Biserno Träger gusseis Sänlen Bangehienen etc
Baueisen Constructionen

PEisenbahn U Grubenschienen Kipplowrys
Gleisanlagen

Rähmaſchinen gler Syfteue Wäſcherellen Waſch und Wring Jlluſtriyte Preigh wer koren Leafrei
waſchinen G ld und DokumentenSchränke und Koſt tten Neparaturen an Spar Kochherden werden in meiner Werkſtatt
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y eP Lauenroth Geiſſtraße 16 neben der AdlerApotheke Gen n
Die ſogenannten Berliner Nähmaſchinen für 50 ſind bei mir auch zu haben
Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie Nadeln u Oele c

Neue billigſte Eleetrieitätsquelle l e le e
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1,60 Volt 8 Ampère hat ſich bereits gläuzend

der Phyſikaliſch Techniſchen Reichsanſtalt zu

vorm Jul Funghanns Leipzig Greuzſtr 14

Fernſprechſtelle Mikrophon Nr 360 eer das Ksuigrelch und ſeine u e e e e S rfür da önigreich un ie robinz Sachſen achſen Altenburg ate 3831 13956 u 13957 re eAnhalt Deſſan und die Thüriugiſchen Stanten e menComplette Anlagen ſchon von Mk 6,50 an Kleine Dynamo e omat assenfänger c
Maſchinen für 4 Lompen à 5 Kerzen ſchon für 50 Mark S Die beſten Siallen der Welt S e
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Schwabenfalle KometWarum e Fngtbis 1000StüickSchiaben Rufen
und Küchenkäfer in einer Nacht Pr

S t fernt veran leer r Sd J G W rall garantirt Tauſende Anerif en I a G S N ährziv i eb n ck kennungen Verſand gegen vorher
Geldeinſ oder Nachnahme durch x

Nährmiltel geworden aWeil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren VEigenſchaften und höchſten Nährwerth e e ejede Sorge um das Gedeihen der Kinder
feruhält

für jede Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen das uneutbehrlichſte e o Mannburg T
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ſtrafe und Belimboll CoLeipzigerſtraſze
F Glaeser Gr Klausſtraße R Sachse Am Friedrichplatz
Richard cinze Mansſelderſtr 7 Schult Lebuseh Magdeb Str
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Gebr Kirohelsen ambot Garten Steinb nes Adler Drogerie
Leon Drogerie Reilſtraße Königſtraße
Bonk Lorenz Gr Steinſtraße J R Straessner Vernburgerſtr ne FPastor en a bersV A Patz Gr Ulrichſtraße B Waliher s Nackfr Steinweg
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u 1344Vertrauliche Mittheilungen
über Crecdit Prävat Vamnilien
und Vermögens Verhältnisse auf
alle Plätze der Welt ertheilen

Beyrich Greve
Inhaber des Auskunftsbureaus
Worsicht IIalle a/SLeiprigerstr 101

H F100 Leipzigerſtr 100
im Hauſe des Hrn Br Freytag

Künstl Zähne
und lomhbirungen

Schmevrzlose
Zahn Operationen

r
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d ne Erriehtet runde u
ockig Schornsteine

Chemnitz erst a gelb wetter
A und säuroſesten

Radialthonst einen S

Füährt Dampf
Kesseldinmauer

Wilhelmplatz 7

Fernsprecher Nr 439

a ungendurch eigeneSperial Geschäft Leuto aus en
für rauchverzehrende

Sehornsteinbau Reste Pat Haage
a Prospecto und S7 S Zuschlägekostonfr SDampfkessol uUvchst Fehornsteint

d Welt v 140 m IIBinmanorungen J

Tee kannt

Thermometer
und Barometer

in geſchmackvollen Formen

Reiss zeuge
120 verſchiedene Sorken

Brillen
ne Lergnetten
mit den feinſten Kryſtallgläſern

Schablonen
zum Vorzeichnen der Wäſche

erund Fernröhre
von vorzüglicher Güte empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden quervor

Mundharmonika
Knittlinger Concert Prachtinſtrument
96 Töne Pr 2,80 Mundharmonika
in Zitherform 20 Töne 1,50
gegen Einſ d Betr u 20 f Porto

Dreyer Verſandthaus
Hannover Warſtr

Wer liefert
Zadeneinrichtung

unter Garantie für tadelloſe Aus

Fr Offerten re Erfurt
Wo rfuWalkmühlſtrafte 11 m

Manöver
und Reiode Conoerven

aller Art empfehlen
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